
Gemeindebrief

März 2016 - Mai 2016

für die Gemeinden

Saarmund, Tremsdorf, Philippsthal, Fahlhorst
Seddin, Neuseddin, Kähnsdorf



Frauen- und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Mi. 1 5.00 Uhr) 30.03.; 27.04.; 25.05.
Philippsthal (Do. 1 9.00 Uhr) 31 .03.; 28.04.; 26.05.
Neuseddin (Mi. 1 5.00 Uhr) 16.03.; 1 3 .04.; 11 .05.
Seddin (Mo. 14.00 Uhr) 14.03.; 11 .04.; 09.05.
Fahlhorst nach Absprache

Frauenfrühstück: Das Frauenfrühstück findet immer am zweiten
Samstag im Monat um 9:30 Uhr im
Gemeinderaum Saarmund statt.

Spielenachmittag: um 15.00 Uhr Saarmund
22.03.; 1 9.04.; 1 7.05.

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:
Konfirmandentage jeweils Sonnabend, 09.00 – 13.00 Uhr im
Gemeindezentrum Saarmund.
März 2016: 1 2.03.
April 2016: 09.04.
Mai 2016: 06.-08.05. Konfi- und Gemeindefahrt

nach Holland

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr iinn uunnsseerreenn GGeemmeeiinnddeenn

Pf. Roy Sandner Tel: 033200-85448
Katechetin Marianne Texter (für Saarmund) Tel: 033205-46217
Katechetin Ute Baaske (für Neuseddin) Tel: 033205-64263
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205-46564
Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200-85757
Das Gemeindebüro finden Sie:
Am Markt 9, 1 4558 Saarmund Tel: 033200-85448
Die Sekretärin Frau Kluge erreichen Sie Dienstag von 09.30 Uhr bis 1 3.00
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
mail: kirchengemeindesaarmund@t-online.de

Neuseddin (mit Ute Baaske):
gemeinsame Gruppe mit Wildenbruch

Saarmund (mit Marianne Texter):
Klasse 1 -3 Montag 15.00 Uhr
Klasse 4-6 Montag 16.00 Uhr
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RReeddaakkttiioonn GGeemmeeiinnddeebbrriieeff

Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt.
Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Juni bis August ist der 2211 .. 0055 .. 220011 66

3

IInnffoorrmmaattiioonneenn ffüürr ddeenn BBeerreeiicchh ddeess PPffaarrrraammtteess SSaaaarrmmuunndd
MMäärrzz 220011 66 bbiiss MMaaii 220011 66

AAuuff ddeenn WWeegg ggeemmaacchhtt

Seit Monaten bewegt uns das Thema der vielen Menschen, die sich auf den
Weg in ein vermeintlich sicheres und besseres Leben machen. Manchmal
möchte ich mir am liebsten Augen und Ohren zuhalten, um diesem
anstrengenden Dauerthema wenigstens für einige Zeit zu entgehen.
Ich beneide die Verantwortungsträger nicht, von denen man Lösungen erwartet,
die einem selbst nicht einfallen wollen. Ich bin dankbar für viele Menschen,
auch unter den Lesern dieses Gemeindebriefes, die helfen, ganz tatkräftig, aber
auch mit guten und besonnenen Worten.
Das ist wichtig in diesen aufgeregten Zeiten.
Viele gute, manchmal auch schwierige, Erfahrungen gibt es, wenn so
unterschiedliche Menschen aufeinandertreffen, auch in unseren Orten.
Mir ist in diesen Tagen noch einmal bewusst geworden, wie oft in der Bibel
von einzelnen Menschen, Familien, ganzen Völkern erzählt wird, die sich auf
den Weg machen, weil das Leben unterträglich geworden ist, weil man fliehen
muss vor Hunger, Krieg oder Verfolgung. Manchmal freiwillig, um eine neue
Perspektive für das Leben zu gewinnen, manchmal gezwungen, weil man
Opfer der großen Politik wird, deren Folgen noch immer die kleinen Leute
auszubaden hatten. Spannende Geschichten – durchaus voller Konflikte, aber
eben auch mit der klaren Aussage: Durch die Geschichte hindurch führt Gott,
er lässt die nicht allein, die ihm vertrauen.
In die Laufzeit dieses Gemeindebriefes fällt die Osterzeit, das wichtigste
christliche Fest. Mit der Auferstehung Jesu bekommt die Welt und unser Leben
einen neuen Dreh- und Angelpunkt. Ich stelle mir vor und wünsche mir, dass
uns das Osterfest die Basis ist, von der wir getrost und unverzagt an die
Herausforderungen der vor uns liegenden Zeit gehen können.

Ihr Pf. Roy Sandner
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Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in den folgenden Monaten

ihren 70., 75. oder über 80. Geburtstag feiern:

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat!
Psalm 103,2

iimm MMäärrzz

02.03. Ilse Hannemann 93 Jahre / Seddin
03.03. Berthold Fadtke 96 Jahre/ Saarmund
04.03 Manfred Senft 75 Jahre / Kähnsdorf
09.03. Heinz Löser 82 Jahre / Philippsthal
10.03. Gertraud Lorenz 87 Jahre / Neuseddin
13.03. Rosemarie Schmidt 80 Jahre / Philippsthal
14.03. Ingelore Schwarz 85 Jahre / Saarmund
19.03. Gerhard Voss 80 Jahre / Philippsthal
20.03. Gisela Zander 84 Jahre / Saarmund
23.03 Edith Schönherr 81 Jahre / Seddin
24.03. Maria Kalle 88 Jahre / Kähnsdorf
24.03. Bärbel Keller 75 Jahre / Saarmund
25.03. Anna Mai 104 Jahre / Saarmund
26.03. Erwin Rippich 80 Jahre / Saarmund
27.03. Rita Voss 80 Jahre / Philippsthal

iimm AApprriill

05.04. Gerhard Böttcher 90 Jahre / Tremsdorf
06.04. Gisela Richter 75 Jahre / Philippsthal
10.04. Christine Tietz 84 Jahre / Seddin
11 .04. Dora Feuerherdt 90 Jahre / Saarmund

MMoonnaattsssspprruucchh MMäärrzz

esus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so habe
auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!

Joh 15,9 (E)
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12.04. Dr. Horst Werdier 89 Jahre / Saarmund / Wilhelmsh.
1 5.04. Christel Weber 86 Jahre / Saarmund
17.04. Irmgard Christ 80 Jahre / Saarmund
18.04. Gertrud Schmidt 75 Jahre / Tremsdorf
18.04. Günter Weber 87 Jahre / Saarmund
21 .04. Helga Döbert 88 Jahre / Saarmund
26.04. Wolfgang Fichtner 83 Jahre / Saarmundf

iimm MMaaii

01 .05. Edgar Dettloff 86 Jahre / Seddin
01 .05. Günter Wernitz 81 Jahre / Saarmund
04.05. Meta Wiesenack 89 Jahre / Seddin
10.05. Inge Dettloff 80 Jahre / Seddin
12.05. Renate Görges 81 Jahre / Saarmund
12.05. Erna Becker 90 Jahre / Saarmund
14.05. Irene Schäfer 84 Jahre / Saarmund
25.05. Waldemar Janke 75 Jahre / Seddin
31 .05. Gerlinde Schulze 75 Jahre / Seddin

AAuuss ddeemm LLeebbeenn ddeerr KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn

TTaauuffeenn:: keine

TTrraauuuunnggeenn: keine

BBeeiisseettzzuunnggeenn::

Heinz Schütte, gest. am 04.11 .2015, 89 Jahre, Urnenbeisetzung am 30.11 .2015
Eckehardt Mallon, gest. am 23.11 .2015, 82 Jahre,
Urnenbeisetzung am 05.12.2015
Hildegard Mallon, gest. am 21 .11 .2015, 81 Jahre,
Urnenbeisetzung am 05.12.2015
Margarete Höppner, gest. 09.11 .2015, 94 Jahre,
Urnenbeisetzung am 11 .1 2.2015
Erna Schulze, gest. 30.11 .2015, 86 Jahre, Urnenbeisetzung am 18.1 2.2015
Ida Bölke, gest.21 .01 .2016, 97 Jahre, beerdigt am 29.01 .2016
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GGootttteessddiieennssttee MMäärrzz 220011 66 -- MMaaii 220011 66
Pfarrbereich Saarmund mit Neuseddin und Seddin

0066.. 0033 .. 11 66 LLäättaarree
Philippsthal 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr

11 33 .. 0033 .. 11 66 JJuuddiikkaa
Tremsdorf 09.30 Uhr
Neuseddin 11 .00 Uhr

2200.. 0033 .. 11 66 PPaallmmaarruumm
Saarmund 10.00 Uhr (Kita)

2244.. 0033 .. 11 66 GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg
Fahlhorst 1 8.00 Uhr (A)
Tremsdorf 19.30 Uhr (A)

2255 .. 0033 .. 11 66 KKaarrffrreeiittaagg
Seddin 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr
Neuseddin 15.00 Uhr

2277.. 0033 .. 11 66 OOsstteerrssoonnnnttaagg
Philippsthal 16.00 Uhr (Sonnabend, 26.06.! ! ) mit Osterfeuer
Neuseddin 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr

2288 .. 0033 .. 11 66 OOsstteerrmmoonnttaagg
Einladung in die Nachbargemeinden

0033 .. 0044.. 11 66 QQuuaassiimmooddooggeenniittii
Philippsthal 09.30 Uhr
Neuseddin 11 .00 Uhr

11 00.. 0044.. 11 66 MMiisseerriikkoorrddiiaass DDoommiinnii
Tremsdorf 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr
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11 77 .. 0044.. 11 66 JJuubbiillaattee
Fahlhorst 09.30 Uhr
Neuseddin 11 .00 Uhr

2244.. 0044.. 11 66 KKaannttaattee
Seddin 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr (Goldene Konfirmation)

0011 .. 0055 .. 11 66 RRooggaattee
Philippsthal 09.30 Uhr
Neuseddin 11 .00 Uhr

0055 .. 0055 .. 11 66 CChhrriissttii HHiimmmmeellffaahhrrtt
Sprengelgottesdienst am Kähnsdorfer See 11 .00 Uhr (mit Imbiss)

0088 .. 0055 .. 11 66 EExxaauuddii
Gemeindefahrt nach Holland

11 55 .. 0055 .. 11 66 PPffiinnggssttssoonnnnttaagg
Neuseddin 09.30 Uhr
Saarmund 11 .00 Uhr
Seddin 14.00 Uhr (mit Kaffeetafel)

11 66.. 0055 .. 11 66 PPffiinnggssttmmoonnttaagg
Stücken 14.00 Uhr (Regionaler Godi Abschied Koschny-Lemke)

2222.. 0055 .. 11 66 TTrriinniittaattiiss
Lehnin Kreiskirchentag

2299.. 0055 .. 11 66 11 .. nn.. TTrriinniittaattiiss
Tremsdorf 09.30 Uhr
Fahlhorst 11 .00 Uhr

0055 .. 0066.. 11 66 22.. nn.. TTrriinniittaattiiss
Philippsthal 09.30 Uhr
Neuseddin 11 .00 Uhr
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OOffffeennee KKiirrcchhee iinn SSaaaarrmmuunndd iimm SSoommmmeerr

Immer noch suchen wir Helfer, die unsere Kirche in den Sommermonaten auf-
und wieder zuschließen. Es wäre schade, wenn sich nach den vielen Jahren
und vielen Menschen, die hier geholfen haben, die Türen der Kirche nur nach
Anmeldung im Pfarramt öffnen können.
Aus dem Erlös der letzten "offenen Kirche" unter der Verantwortung von Frau
Stoof, wird zur Zeit ein schöner Kerzenständer gebaut, der dazu einlädt zur
Ruhe zu kommen und ein Gebet zu sprechen. Das geht natürlich nur bei
offenen Türen.

Wir wollen im Büro eine Liste erstellen, auf der eingetragen wird, wer die
Kirche um 10.00 Uhr öffnet und um 15.00 Uhr wieder abschließt und kurz
nach dem rechten sieht. Der Schlüssel kann problemlos weitergegeben
werden.

Ihr Pfarrer Roy Sandner

KKiinnookkiirrcchhee iinn NNeeuusseeddddiinn uunndd TTrreemmssddoorrff

In regelmäßigen Abständen wollen wir uns durch einen Film in ein wichtiges
Thema einstimmen lassen.
Dieses mal soll es um die Schwierigkeiten des Alterns gehen. Ein Thema das
mit zunehmender Lebenserwartung immer dringlicher wird. Viele Fragen sich,
welche Herausforderungen man zu bestehen haben wird, entweder selbst, oder
als naher Angehöriger, eines Kranken.

Wie immer darf hier nicht gesagt werden, welcher Film uns einstimmt. Aber
seien Sie gewiss, es lohnt sich ins Gespräch zu kommen.

Entweder am 11 33 .. 0044.. aabb 11 66.. 0000 UUhhrr iimm GGeemmeeiinnddeezzeennttrruumm NNeeuusseeddddiinn, Waldstr.
33 (gleich im Anschluss an den Frauenkreis)
oder am 11 44.. 0044.. aabb 11 99.. 0000 UUhhrr iinn ddeerr AAlltteenn SScchhuullee iinn TTrreemmssddoorrff

Ich freue mich auf ihr Kommen.

Ihr Pfarrer Roy Sandner



MMoonnaattsssspprruucchh AApprriill
Ihr aber seid das auserwaḧlte Geschlecht, die kon̈igliche

Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigentums, dass
ihr verkun̈digen sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen

hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht.
1 .Petr 2,9 (L)
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HHoollllaannddffaahhrrtt ddeerr SSaaaarrmmuunnddeerr KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee vvoomm 0066.. bbiiss 0088 .. MMaaii

In diesem Jahr ist es wieder soweit: Wir fahren nach zu unserer holländischen
Partnergemeinde nach Schoonrewoerd. Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Wir haben eine kleine Gruppe, die sich um die letzten Details
kümmert. Auch die Teilnehmerliste füllt sich langsam aber sicher. Wir noch
mitkommen will, sollte sich möglichst schnell bei Christine Kühn (033200-
83626) oder im Pfarrbüro melden. Vielleicht lohnt es sich in diesem Jahr sogar
einen Bus zu chartern.

Ihr Pfarrer Roy Sandner

NNuurr MMuutt!! -- TTaannzzpprroojj eekktt zzuurr TTuurrmmuuhhrreeiinnwweeiihhuunngg SSaaaarrmmuunndd

Ein erstes Treffen hat stattgefunden und erste Ideen und praktische Übungen
zum Tanzprojekt (siehe letzter Gemeindebrief) gab es auch. Es hat viel Spaß
gemacht und man bekommt langsam einen Eindruck, was wachsen kann. Mit
Sicherheit wird die Turmuhreinweihung ein schönes Erlebnis für Tänzer und
Zuschauer. Ein paar Saarmunder können wir allerdings noch gebrauchen.
Als Trainingswochentag hat sich jetzt der Donnerstag herauskristallisiert.
Bitte bei Michael Steppat melden, da gibt es weitere Informationen (033200-
85956).

Ihr Pfarrer Roy Sandner
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NNeeuueerr,, aalltteerr GGlloocckkeennkkllaanngg iinn SSeeddddiinn

Wir haben es tatsächlich geschafft, bei vielen Veranstaltungen wurde um
Spenden gebeten. Und die Seddiner (und nicht nur die! ) ließen sich bitten.
Ein wenig hat sich der Einbau verzögert, aber zu Ostern wird die alte Glocke
ihre Klang vollautomatisch und vom neuen Joch ertönen lassen.
Wie angekündigt, werden die Spender auf einer Tafel genannt. Im
Gemeindekirchenrat haben wir ein kleines Fest zur Rettung des
Glockengeläutes geplant. Allerdings wenn es etwas wärmer ist. Achten Sie auf
den nächsten Gemeindebrief, dann gibt es einen konkreten Termin.

Ihr Pfarrer Roy Sandner

GGeemmeeiinnddeeffeesstt zzuurr 880000--JJaahhrr--FFeeiieerr SSaaaarrmmuunndd

Große Ereignisse werfen Ihre Schatten weit voraus. Am SSoonnnnttaagg,, ddeenn 33 .. JJuullii
220011 66 wird unsere Turmuhr im Rahmen der Festwoche zum Jubiläum
Saarmunds eingeweiht. Nach dem Gottesdienst wird es ein großes Fest für die
Kirchengemeinde und viele Gäste geben. Bitte merken Sie sich diesen Termin
schon vor. Auch über Kuchenspenden für einen schönen Nachmittag freuen
wir uns.
Die gesamte FFeessttwwoocchhee vvoomm 11 .. 77 .. -- 11 00.. 0077 .. hält viele Höhepunkte bereit.
Achten Sie auf die Programme.
u.a.
FFrreeiittaagg 0088 .. 0077 .. : ab 17:00 Uhr Festveranstaltung im Festzelt auf dem Sportplatz
der SG Saarmund.
SSaammssttaagg 0099.. 0077 .. : ab 11 :00 Uhr Festumzug durch Saarmund, im Anschluss
weitere Aktionen auf dem Sportplatz der SG Saarmund, ab 20:00 Uhr
Tanzveranstaltung im Festzelt.
SSoonnnnttaagg 11 00.. 0077 .. : ab 11 :00 Uhr Frühschoppen im Festzelt auf dem Sportplatz
der SG Saarmund..

Ihr Pfarrer Roy Sandner



AAuuffrruuff zzuurr KKlleeiiddeerrssppeennddee

das nächste Martinsspiel, Krippenspiel,… kommen ganz gewiss. Die Kinder
der Christenlehre benötigen Ihre Mithilfe. Seit mehr als 20 Jahren spielen die
Kinder in den gleichen Kostümen das Martinsspiel, Krippenspiel etc. Selbst
ich habe in den Gewändern schon beim Krippenspiel mitgewirkt. Es wird Zeit
für Abwechslung. Wer kann uns mit Hüten, Felljacken, Mänteln,
Wanderstöcken etc. unterstützen? Sie können guterhaltene Kleidung für
Hirten, Weisen, Josef, Maria und co. bei Familie Kuhle, Am Markt 15 oder im
Gemeindebüro, Am Markt 9 abgeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Liebe Grüße, Nicole Kuhle
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RReeggiioonnaalleess

WWeellttggeebbeettssttaagg 0044.. MMäärrzz,, 11 88 .. 0000 UUhhrr
SStt.. EElliissaabbeetthh--HHaauuss,, RRaavveennssbbeerrggwweegg 77,, WWiillhheellmmhhoorrsstt

Dieses Jahr führt uns der Weltgebetstag nach Kuba, bzw. nach Wilhelmhorst.
Wie in den vergangenen Jahren wird es eine zentrale Veranstaltung für die
umliegenden Gemeinden geben. Wir werden viel Interessantes über ein Land
im Umbruch erfahren. Was bewegt die Christen in diesem Land, welche
Problem und Chancen gibt es?
Wie in den Vorjahren gibt es nicht nur einen landestypischen Gottesdienst,
sondern auch Essen.
Lassen Sie sich überraschen.
Wer sich im Pfarramt meldet, bekommt ein Mitfahrgelegenheit.

Ihr Pfarrer Roy Sandner



MMoonnaattsssspprruucchh MMaaii

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes
ist, der in euch wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr gehor̈t

nicht euch selbst.
1 .Kor 6,1 9 (E)
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Quelle: http://www.pfarramt-essenbach.de/




